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BVB-Verwaltungsratspräsidium 

Paul Blumenthal und Paul Rüst treten zurück 
 
Der Verwaltungsratspräsident der Basler Verkehrs-Betriebe, Paul Blumenthal, tritt mit 

sofortiger Wirkung von seinem Amt zurück. Grund für den Rücktritt sind Vorwürfe, die 

im Spezialbericht der Geschäftsprüfungskommission (GPK) des Grossen Rats gegen 

Paul Blumenthal erhoben werden. Ebenfalls seinen Rücktritt bekannt gegeben hat Vize-

Präsident Paul Rüst, dies auf Grund der Ausführungen der GPK. Über die Nachfolge-

regelung im BVB-Verwaltungsrat entscheidet der Basler Regierungsrat voraussichtlich 

kommenden Dienstag. 

 

Paul Blumenthal zu seinem Rücktritt: «Aufgrund des Misstrauensvotums der GPK trete ich im 

Interesse der BVB mit sofortiger Wirkung als Verwaltungsratspräsident zurück. Ich hoffe sehr, 

dass endlich wieder Ruhe um die BVB einkehrt und das Unternehmen zielgerichtet 

weiterarbeiten kann. Die BVB ist ein faszinierendes Unternehmen mit engagierten 

Mitarbeitenden, die täglich für das Funktionieren des öffentlichen Verkehrs in Basel 

sorgen. Auch ich habe in den letzten sechs Jahren versucht, meinen Beitrag zu leisten. Ich 

bedaure es ausserordentlich, dass es mir nicht gelungen ist, trotz grossen Anstrengungen das 

Vertrauen der Basler Politik zu gewinnen».  

  

Paul Blumenthal und Paul Rüst waren seit 1. Januar 2010 im Verwaltungsrat der BVB. Paul 

Blumenthal präsidierte diesen seit Januar 2014. Über die künftige Besetzung des BVB-

Verwaltungsratspräsidiums entscheidet der Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 

voraussichtlich kommenden Dienstag. 

 

Hinweis an die Medien: Paul Blumenthal und Paul Rüst stehen für weitere Auskünfte, die über 

diese Medienmitteilung hinausgehen, aktuell nicht zur Verfügung. Wir danken Ihnen für Ihr 

Verständnis. 

 
Basler Verkehrs-Betriebe (BVB) 

Die BVB betreibt als grösste Partnerin im Tarifverbund Nordwestschweiz in Basel-Stadt und Umgebung mehr als 
180 Kilometer Tram- und Buslinien. Auf 9 Tram- und 13 Buslinien sind täglich 83 Tramkompositionen und 82 Busse 
im Einsatz. Seit dem Jahr 2006 wird die BVB als öffentlich-rechtliche Anstalt geführt und befindet sich zu 100 
Prozent im Besitz des Kantons Basel-Stadt. 1241 BVB-Mitarbeitende sorgen 365 Tage im Jahr für einen 
reibungslosen Betrieb. Die BVB befördert jährlich über 132 Millionen Fahrgäste und erzielte im Jahr 2016 einen 
Jahresgewinn von 313‘396 Franken. (Zahlen: Stand 31.12.2016) 
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